
 

Protest gegen Welt-Krieg II Party              

in Minneapolis/ St. Paul 
Im März 2014 feierten in Minneapolis / St. Paul 

im "Gasthof zur Gemütlichkeit" Männer in 

Nazi-Montur wie jedes Jahr eine "Weltkriegs-

Party". Mit aktiver Beteiligung von Margie 

Newman entschieden sich Bürger der Stadt zu 

einem bemerkenswerten Protest gegen das Trei-

ben. Sie versammelten sich vor der Kneipe und 

trugen wie die verfolgten Juden im Dritten 

Reich sichtbar den gelben Judenstern auf ihren 

Kleidungen. Sie verkleideten sich als Juden, um 

auf die Opfer des Holocaust hinzuweisen. Die 

Bevölkerung der beiden Städte nahm regen An-

teil an dieser Protestaktion. Es kam sogar zu 

einer breiten Berichterstattung in St. Paul und 

Minneapolis; sogar der SPIEGEL berichtete 

http://m.spiegel.de/panorama/gesellschaft/a-

961040.html.  

 

 
„I just want to represent the people wo cannot speak“ 

 

 
© Margie Newman 

 

Bitte einsenden an die                                                                  

Deutsch-Amerikanische Gesellschaft Neuss e.V. 

c/o Thomas Schommers                                                          

Gut Selikum 1 4                                                         

1466 Neuss 

E-Mail: thomas.schommers@gmail.com 

 
Ich interessiere mich für die Mitarbeit in der 

Deutsch-Amerikanische Gesellschaft Neuss e.V. 

 

0 Bitte schicken Sie mir die Unterlagen für 

eine Mitgliedschaft 

 

0 Ich interessiere mich für das Projekt von  

Margie Newman  „Die Sache ist Immer 

Bereit zu Sein.“ Bitte schicken Sie mir 

nähere Informationen. 

 

0 Für die Arbeit der Gesellschaft rege ich    

folgendes Thema an: 

 

………………………………………… 

 

Name:  ...................................................... 

 

 

Anschrift: ...................................................... 

 

 

Telefon: ...................................................... 

 

 

E-Mail: ………………………………….. 

 

    ...........................          ............................ 

           Datum             Unterschrift 

Deutsch-Amerikanische 

Gesellschaft Neuss  

Partnerstädte Neuss - St.Paul 
 

 
 

Besuch                                     

aus                                     

St. Paul, USA                 

von                                

Margie Newman 

 

 10. – 17.10.2017 

 
In Kooperation mit 

 

  
 

               

GESELLSCHAFT FÜR                           

CHRISTLICH-JÜDISCHE 

ZUSAMMENARBEIT 

NEUSS E.V. 

 

                                                                               

http://m.spiegel.de/panorama/gesellschaft/a-961040.html
http://m.spiegel.de/panorama/gesellschaft/a-961040.html


 „Die Sache ist Immer Bereit zu sein“ 

Die Deutsch-Amerikanische Gesellschaft 

Neuss (DAGN) hat die Autorin Margie 

Newman aus St. Paul zu einem Besuch in 

der deutsche Partnerstadt Neuss 

eingeladen. Der Grund dieser Einladung 

liegt in dem Buch, welches Frau Newman 

schreibt:„The Thing is to Always Be 

Ready“. Diese autobiographische 

Erzählung behandelt ihre Kindheit als 

Tochter eines Holocaust Überlebenden 

des KZ Buchenwald. In ihrem Buch 

beschreibt sie den kindlichen Versuch 

eine Balance zwischen dem Leben in der 

Gegenwart und dem Respekt vor der 

Vergangenheit ihres Vaters zu finden.  

 
Der Titel des Buches verrät die Situation der 

Familie die immer ‘bereit‘ sein musste, sich auf 

eine Deportation durch Nazis sogar in den USA 

einzustellen. Dies war eine echte Furcht ihres 

Vaters. Für ihn war der Holocaust nie zu Ende. 

„Immer Bereit zu sein“ heißt für die Autorin 

heute aufmerksam zu sein und sich gegen einen 

neuen Antisemitismus zu wenden. 

 

Die Deutsch Amerikanische Gesellschaft 

Neuss unterstützt mit der Einladung ihr 

Buchprojekt. Für die Besuchswoche sind 

private Begegnungen, Treffen mit jüdi-

schen Bürgern, Gespräche mit  Schülern 

des Nelly Sachs Gymnasiums und drei 

öffentliche unentgeltliche Veranstaltun-

gen vorgesehen.  

„Die Sache ist Immer Bereit zu sein zu 

Widerstehen“  

Begegnung mit Margie Newman,       

Lesung und Diskussion 

Donnerstag, 12.10.2017 

19:30-21:00 Uhr 

Veranstaltung der VHS im Romaneum 

Brückstr. 1 

Erdgeschoss, Raum E.129. 

Moderation: Hans-Joachim Reich 
 

 
Margie Newman 

Foto: SMM Photography 
 

„Jüdisches Leben in St. Paul“  

Veranstaltung im Rahmen der Reihe             

“Die Blaue Stunde”                                                                                                                         

Montag, 16.10.2017, 18 Uhr                                                                                                                                                                                                                                                              

Café Flair, Drususallee 63 

Leitung: Pfr. Franz Dohmes 

Moderation:                                                   

Werner Ulrich, Hans-Joachim Reich 

Abschied von Margie Newman  
Stammtisch der Deutsch-Amerikanischen 

Gesellschaft Neuss  

Dienstag, 17.10.2017, 19 Uhr 

Restaurant Mauerwerk, Hamtorwall 

Anmeldung: Wernerulrich@arcor.de 
 

Der Besuch wird unterstützt von der 

 Sparkasse Neuss 

 VHS Neuss 

 Ev.Christuskirchengemeinde Neuss 

 Gesellschaft für Christlich-

Jüdische Zusammenarbeit Neuss  

Federführend für den Besuch ist DAGN-

Mitglied Werner Ulrich. 
 

*** 

Ein Zeichen setzen! 
Damit Frau Newman ihr Buch  

veröffentlichen kann, bedarf es einer 

weiteren finanziellen Unterstützung. Wir 

freuen uns, wenn Sie – auch als Zeichen 

der Verbundenheit Neuss-St. Paul – dies-

es Projekt unterstützen könnten. Ein 

kleines Projekt als großes Zeichen für ein 

anderes Denken in Deutschland.  Eine 

Spende können Sie auf  das Konto der 

DAGN überweisen:   
 

IBAN: DE32 3055 0000 0080 1398 01                                                                      

Verwendungshinweis „Margie Newman“ 

 

Auf Wunsch stellen wir gerne eine 

Spendenquittung aus. 

mailto:Wernerulrich@arcor.de


DIE SACHE IST  
IMMER BEREIT ZU 

SEIN ZU 

WIDERSTEHEN 
 

Margie Newman  
zu Gast in der VHS 
 

12. Oktober 2017, 19:30 Uhr 
 
In Kooperation mit 
 

 

The Midwife and the Two Girls 
von Margie Newman 
My father’s “talking about it” was like an 
assault that was, at the same time, the 
closest and most disconnected of 
moments between us. He talked about it 
only when he and I were alone together, 
in the basement, after dinner when my 
mother was upstairs washing dishes. 
While there was an intimacy, each 
telling served to make my father more 
distant and unknowable… I can’t 
remember a time when I didn’t know 
that my father had been THERE. I didn’t 
know what had happened THERE, though 
I knew that everything important had 
happened there, already. 
 

 
Information und Beratung 
Gerhard Heide 
02131 90 4150 
gerhard.heide@stadt.neuss.de 



 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Sache ist Immer Bereit zu 
sein zu Widerstehen 
Begegnung mit Margie Newman,  
St. Paul, USA 
 

Lesung und Diskussion mit  
Margie Newman  
 

Zu Widerstehen hieß für Frau Newman in ihrer Kind-
heit als Tochter eines jüdischen Holocaust-
Überlebenden nicht Fragen über die Zeiten ihres 
Vaters im KZ Buchenwald zu stellen.  
 

Zu Widerstehen zu fragen, wieso er nach 1945 bis zu 
seinem Tode immer noch Angst hatte, die Nazis 
könnten ihn auch noch in den USA abholen.  
 
Zu Widerstehen heißt für sie als Erwachsene auf-
merksam zu sein, wenn Geschichte in der Gegenwart 
lebendig wird.  
 

 
                            ©Margie Newman_SMM Photography 
 

Ein scheinbar harmloses Nazi-Spektakel in einem 
Restaurant in St. Paul mit Flaggen, Hakenkreuzen 
und SS Uniformen - Geselligkeit in der Faszination 
des Grauens - rief sie auf den Plan, denn die Opfer 
fehlten bei der Darstellung. Und so postierten sich 
Frau Newman und andere Bürger mit Judenstern vor 
dem Restaurant.  

Zu Widerstehen heißt jetzt für sie Widerstand gegen 
das Vergessen zu leisten, vor allem seit mit der Wahl 
des neuen US Präsidenten der Antisemitismus Zulauf 
findet. So arbeitet Frau Newman derzeit an ihrem 
Buch „The Thing ist to Be Always Ready“. Es ist die 
eindrucksvolle Geschichte über ihren Vater und ihre 
schwierige Kindheit in den USA. 
 
Die Deutsch Amerikanische Gesellschaft Neuss un-
terstützt sie bei diesem Vorhaben und hat sie für die 
Zeit vom 10. - 17.10.2017 nach Neuss eingeladen.  
Die Mitglieder füllen den Besuch mit privaten Einla-
dungen, federführend ist Werner Ulrich.  
 
Eine finanzielle Unterstützung erhält das Projekt von 
der Sparkasse Neuss und der Ev. Christuskirchenge-
meinde, Neuss. 
 
Zweisprachige Lesung.  
Moderation:  Hans-Joachim Reich 
 

Do. 12.10.2017 _ 19:30 – 21:00 Uhr 
 
VHS im Romaneum 
Erdgeschoss, Raum E.127 
Entgeltfrei / anmeldefrei 
 
 
Eine Kooperationsveranstaltung der Volkshochschule 
Neuss, der Deutsch-Amerikanischen Gesellschaft 
Neuss und der Gesellschaft für christlich-jüdische 
Zusammenarbeit Neuss e.V. 
 

     
      

 

 

Ausnahmezustand in Charlottesville  
Gewalt bei Demo von US-Rechtsextremen  
Tagesschau.de: 12.08.2017 21:17 Uhr 
 
…zu den Krawallen kam es vor Beginn eines Mar-
sches unter dem Motto "Vereint die Rechte". 
Dabei standen Hunderte Rechtsextreme in para-
militärischen Uniformen ebenso vielen Anhängern 
antifaschistischer Gruppen gegenüber. Unter 
Buhrufen schwenkten die rechten Teilnehmer die 
Flagge der sklavenhaltenden Südstaaten aus dem 
Bürgerkrieg… 
 

…zu der Demonstration aufgerufen hatte neben 
dem Ku Klux Klan auch die sogenannte Alt-
Right-Bewegung, die neonazistisches Gedanken-
gut vertritt und US-Präsident Donald Trump un-
terstützt. Der Protest richtete sich gegen die 
Stadtverwaltung von Charlottesville. Sie will ein 
Denkmal des Bürgerkriegs-Generals Robert Lee 
entfernen lassen, der die Südstaaten-Truppen 
führte… 
 

… Vertreter rechtsextremer Gruppen wie Alt-
Right hatten sich nach der Wahl des Republika-
ners ermutigt geäußert. Kritiker lasteten Trump 
an, sich nicht genügend von den Rechten distan-
ziert zu haben. 
 
 
 


